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Vorwort des Autors

Es sei an dieser Stelle all denen gedankt, die mir im Laufe der
Arbeit mit Rat oder Ermunterung geholfen haben. Vier Leuten
jedoch gilt mein ganz besonderer Dank: Herrn Professor Arthur
Colby Sprague, der die Entstehung der Arbeit aufmerksam
verfolgte und mit nützlichen Hinweisen förderte; Edward Craig,
der sich uneigennützig für viele Gespräche zur Verfügung stellte;
Dr. Edmund Stadler, der in aufopfernder Weise half, die
endgültige Form zu erarbeiten; Professor Rudolf Stamm, der durch
wertvolle Ratschläge, stete Ermunterung und durch die
Vermittlung dines Forschungsbeitrages aus dem James Fenimore
Cooper Fonds den Fortgang der Arbeit lebhaft unterstützte.
Basel, im Winter 1970

9


	Vorwort des Autors

